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Liebe Pfarrangehörige! 

Nach den Wintermonaten freuen sich viele schon auf den Frühling und die warmen                                  
Sommermonate. Wie in der Natur im Frühling alles aufbricht und zu wachsen beginnt, sind wir in 
unserem Dekanat und somit auch in allen Pfarrgemeinden zu einem gemeinsamen Zukunftsweg 
aufgebrochen, um Neues wachsen zu lassen.  

In der Visionsklausur im Jänner (siehe Bericht in dieser Ausgabe!) haben Menschen aus allen 
Pfarrgemeinden ihre Ideen, Gedanken und Ziele für ein lebendiges Miteinander in der Kirche 
ausgetauscht. 
Manche Türen sind schon weit geöffnet, manche scheinen noch verschlossen zu sein. Aber 
„auch eine schwere Tür hat nur einen kleinen Schlüssel nötig“ – so drückt es der englische 
Schriftsteller Charles Dickens aus. 

Dieser kleine Schlüssel könnte ein Stückchen Zeit eines jeden sein, um in unserer Gemeinschaft 
der Pfarrgemeinde und Pfarre mitzuhelfen, mitzuwirken. Ein Schlüssel könnte Begeisterung   
heißen, ein anderer Schlüssel sperrt Türen auf, wenn Gutes und Positives gesagt und weiterge-
sagt wird. 

Damit wir diese kleinen Schlüssel in uns entdecken (manchmal sind gerade so winzige  Dinge 
schwerer auffindbar als die großen und offensichtlichen), dürfen wir uns auch immer wieder 
beim gemeinsamen Gebet stärken lassen. 

Ich wünsche uns allen, dass wir „Schlüsselfiguren“ für Jesus werden, damit wir auch weiterhin 
zum Wohle aller hier leben, beten und wirken können. 

Gesegnetes Osterfest! 

 

Eure Pfarrseelsorgerin 

 

Sabina 



 

Fastenzeit 
buchstabiert 

 

F  estgefahrenes aufspüren  
A  ufbruch wagen 
S  ichtweisen überprüfen  
T  ag für Tag bewusst leben 
E  mpfindsamkeit wertschätzen 
N  eubeginn wagen 
Z  usammengehörigkeit erleben 
E  rneuerung als Ziel 
I   nnehalten und Stille zulassen 

T  iefe erleben 
 

Gaby Bessen, In: Pfarrbriefservice.de 

Die Auferstehung 
  

Vom Dunkel ins Licht, 

wie das Jahr, 

das sich der Helligkeit öffnet. 

So öffnest Du, Herr, 

Dein Herz 

ein weiteres Mal 

ein weiteres Jahr, 

um uns das Licht 

Deiner Auferstehung 

zu schenken. 

 

Theresia Bongarth, In: Pfarrbriefservice 

nn, In: Pfarrbriefservice.de 



 

     JESUS SPRICHT: 

„ICH BIN DAS LICHT DER 
WELT“ 

Das leuchtende Kreuz    
symbolisiert Christus! 

Er bringt Licht in unsere 
dunkle Welt. 

Die Fastenzeit wird durch 
die lila Farbe um das helle 

Kreuz dargestellt! 

Das Kreuz begleitet uns 
durch die Fastenzeit, es 
vertreibt schließlich die 
Dunkelheit im Licht der 

AUFERSTEHUNG! 

Auferstehung feiern 
 

Auferstehung feiern 

sich nicht im Kreise drehn 

Auferstehung feiern 

vom Dunkel ins Licht gehn 

Auferstehung feiern 

Leben fängt neu an 

Auferstehung feiern 

auch auf dich kommt es an 

Auferstehung feiern 

den Himmel offen sehen 

Auferstehung feiern 

mitten im Leben stehen 

Frank Greubel 

aus: Zwischendurch. Gebete, Texte und Meditati-
onen von Marianne Stelzner und Frank Greubel. 
Katholische Landvolkbewegung Würzburg.  

www.klb-wuerzburg.de 

Das Geretsberger Fastentuch wurde                                        
dankenswerterweise von Martina Mayr  unentgeltlich 
künstlerisch  gestaltet und gemalt.                                                                                       
Einen herzlichen Dank dafür! 

Drei weitere Gönner bezahlten das dazu nötige                        
Material. 

Auch ihnen sei hier herzlich gedankt! 

Das GERETSBERGER FASTENTUCH 

Foto: Norbert Nowy  © ©Martina Mayr 



 

Visionsklausur des Dekanats – gemein-
schaftsbildend, ideenreich und visionär 

Samstag, 19. Jänner 2024 von 9.00 – 16.00 
Uhr im KultOs Ostermiething 

Über 80 Menschen aus den Pfarrgemeinden 
des Dekanats trafen sich, um für einen ge-
meinsamen Weg in der zukünftigen Pfarre 
Ideen, Gedanken und Visionen auszutau-
schen, sowie nächste Schritte zu entscheiden. 

Nach einer kurzen Ist-Analyse über das Deka-
nat und die Präsentation der Rückmeldungen 
aus der Startveranstaltung stellte Willi Seufer-
Wasserthal, inhaltlicher Prozessbegleiter, die 
pastoralen Leitlinien vor. Noch vor dem ge-
meinsamen Mittagessen wurde unsere Kreati-
vität gefordert: Wir gestalteten in gut durch-
mischten Gruppen ein Zukunftsbild unserer 
Pfarre - mit malen, kleben, falten ... nur das 
SCHREIBEN war nicht erlaubt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit kurzen Schlagworten oder Sätzen fassten 
wir das Wichtigste zusammen. 

Was liegt uns am Herzen, wie soll unsere Pfar-
re in einigen Jahren aussehen, wie können wir 
das gemeinsam bewerkstelligen? 

Mit diesen Visionen wird in den nächsten    
Wochen und Monaten das Kernteam und    
verschiedene Gruppen an einem Pastoralkon-
zept arbeiten, welches in der nächsten Klausur 
am 22. Juni 2024 fixiert werden soll. 

Foto: Dekanat 



 

Der Pfarrvorstand für das Dekanat Ostermiething                                      
(zukünftige Pfarre) steht fest. 

Im Herbst 2024 startet das neue Team: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach dem Hearing im November 2023 ist die Entscheidung getroffen, wer im Leitungsteam 
(Pfarrer, Pastoralvorstand/-vorständin, Verwaltungsvorstand/-vorständin)  in Zusammenarbeit 
mit allen durch die Taufe Berufenen für das gesamte kirchliche Geschehen in der zukünftigen 
Pfarre verantwortlich sein wird. 
 
Pfarrer Mag. Markus Klepsa 
 
Dem Pfarrer obliegt die Gesamtverantwortung der pastoralen Sorge für die Menschen in der 
Pfarre, die gemeinsam mit haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen wahrzunehmen ist. 
 
 
Pastoralvorständin Mag.a Sabina Eder 
 
Die Aufgaben der Pastoralvorständin sind vielfältig und umfassen unter anderem die Planung 
und Umsetzung von pfarrlichen Projekten, die Begleitung von ehren- und hauptamtlichen Mitar-
beitenden sowie die Zusammenarbeit mit anderen Pfarren und Einrichtungen. 
 
 
Verwaltungsvorständin Johanna Lanzl 
 
Die Verwaltungsvorständin kümmert sich um budgetäre, administrative, bauliche und juristische 
Belange. 
 
Im Herbst 2024 nehmen der Pfarrer und die Vorständ:innen ihre Arbeit im gemeinsamen Büro 
auf. Eine ihrer ersten Aufgaben wird es sein, mit den hauptamtlichen Mitarbeiter:innen in den 
derzeitigen Pfarren die konkreten Aufgaben zu besprechen, im Sinne des Pastoralkonzeptes die 
Schwerpunkte anzugehen und durch die personelle sowie thematische Vernetzung ein stärkeres 
Bewusstsein für den gemeinsamen pastoralen Handlungsraum zu schaffen. 
 
Link auf Diözesanhomepage:  
https://www.dioezese-linz.at/institution/9100/aktuelles/article/256798.html 



 

Viele Menschen haben in letzter Zeit das Ge-
fühl, dass Krisen und Konflikte überhandneh-
men und blicken eher pessimistisch in die Zu-
kunft.  

Die gesellschaftlichen Herausforderungen in 
der ganzen Welt und die wirtschaftliche Situati-
on drücken den Menschen auf das Gemüt.  

Manchmal kann es in so einer Situation helfen, 
wenn wir den Blick auf uns selbst richten und 
den Unterschied, den wir selber imstande  sind 
zu machen:  

“Wenn alles um dich herum dunkel er-
scheint, schau doch einmal hin, vielleicht 
bist du das Licht“,  

drückte es der persische Lyriker Rumi sicher-
lich sehr treffend aus. 

Die Deckung von Grundbedürfnissen benach-
teiligter Menschen in den Ländern des Südens, 
sowie die Verbesserung der allgemeinen Le-
bensumstände durch Einkommensförderung, 
aber vor allem die Unterstützung von Bildungs-
maßnahmen ist eine Hauptaufgabe der SB-
Gruppe Geretsberg. 

Unter dem Motto “Bildung für Frieden“ hat sich 
die SB-Gruppe auch im Jahr 2023 an der 
Weihnachtsaktion des Entwicklungshilfeklubs 
beteiligt.  

Durch die dankenswerte Unterstützung des 
Pfarrgemeinderates, der Katholischen Männer-
bewegung und natürlich der Pfarrbevölkerung 
von Geretsberg konnten im Jänner 2024 satte 
1.180,- Euro diesem Projekt für Bildungsmaß-
nahmen zugeführt werden.   

Unsere “Bildungspakete“ werden ca. 40 Stra-
ßenkindern den Zugang zu  einer Ausbildung 
ermöglichen und somit die Grundvorausset-
zung für ein selbstbestimmtes Leben in Würde 
bieten. 

Beim SB-Gruppentreffen im Oktober 2023 wur-
de ein weitere finanzielle Unterstützung der 
“Noble Charakter Women Group“  in Kombe-
wa / Kenia  mit 1000,- Euro beschlossen. 

Diese lokale Frauengruppe kümmert sich um 
bedürftige Mädchen in ihrer Gemeinde und be-
treibt gemeinsame Landwirtschaftsprojekte, 
wie Hühnerhaltung oder Ankauf von Dünger 
zur Steigerung des Ertrages bei Feldfrüchten. 
Mittlerweile haben sich auch ganze Familien 

dieser Gruppe angeschlossen. 

Es war mir eine besondere Freude, dass ich im 
Jänner 2024 bei meinem Besuch in Kenia,die 
Gruppe treffen konnte und die Spende persön-
lich überreichen durfte:. 

Es wurden Hygieneartikel, sowie Unterwäsche 
für 60 bedürftige Mädchen ausgegeben und 
Saatgut plus Dünger für 27 Gruppenmitglieder 
bereitgestellt (siehe Fotos). 

 

 

                                                                                                                     

Selbstbesteuerungsgruppe 



 

Rückblickend auf das Jahr 2023 kann die SB-
Gruppe mit ihren 34 Mitgliedern auch eine an-
sehnliche Jahresbilanz vorweisen:                   
17 Entwicklungsprojekte in 9 verschiedenen 
Ländern der Erde wurden mit einem Gesamtvo-
lumen von 9.810,- Euro entsprechend gefördert 
und mit unseren Projektpartnern erfolgreich um-
gesetzt.     

Die Projektschwerpunkte reichten von Ausbil-
dung und Bildung, über Einkommensförderung 
und Gesundheit, bis hin zu Ernährungssiche-
rung und Katastrophenhilfe .  

Ungefähr 470 benachteiligte Einzelpersonen 
sowie Mitglieder von diversen Gruppen konnten 
davon profitieren und neue Perspektiven gewin-
nen bzw. ihre Lebenssituation nachhaltig ver-
bessern.  

Trotz schwieriger Rahmenbedingungen konnten 
wir, in Zusammenarbeit mit dem Weltladen 
Braunau, fair gehandelte Waren im Gegenwert 
von rund 10.902,-Euro an Kunden in Gerets-
berg vertreiben und diesen Betrag somit dem 
gerechten Handel zuführen. Besonders in die-
sen Krisenzeiten bedeutet der Kauf von 

“Fairtrade Produkten“ eine wertvolle Unterstüt-
zung der Erzeugergemeinschaften und sichert 
das wirtschaftliche Überleben vieler Menschen, 
in den schwer getroffenen Ländern des globa-
len Südens. 

Abschließend möchte ich es nicht versäumen 
mich bei der  gesamten Pfarre, sowie allen 
Gruppenmitgliedern und Spendern für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und die andauernde 
Unterstützung unserer jeweiligen Hilfs- und Ent-
wicklungsprojekte zu bedanken !  

Walter Mayr     

 

Fotos: Walter Mayr 



 

Auch heuer waren unsere Sternsinger                   
vom 2.-5.Jänner  mit 7 Gruppen und ihren Be-
gleitpersonen in Geretsberg unterwegs. 

.Unser Dank gilt allen Kindern und den Begleit-
personen, die sich bereit erklärt haben für ein 
besseres Leben der Kinder in Uganda zu               
sammeln. 

Einen herzlichen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern, die ihre Tür geöffnet haben und die 
Sternsinger herzlich empfangen haben. 

STERNSINGERAKTION 2024 



 

Liebe Pfarrgemeinde!! 

Der Pfarrkaffee am 4.Februar war wieder ein 
netter Treffpunkt, wo sich viele bei einem     
leckeren Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee 
über  Neuigkeiten in unserer Pfarre unterhalten 
konnten. 

Es ist immer wieder schön, dass sich so viele 
Zeit nehmen und den Pfarrkaffee der KFB 
Frauen besuchen. 

Erfreulicherweise konnte heuer der Betrag vom 
letzten Jahr übertroffen werden. 

Dafür einen herzlichen Dank an unsere Hobby-
Konditorinnen für die zahlreichen, köstlichen 
Mehlspeisen. 

 

 

 

 

 

 

 

Danke auch an die fleißigen Helfer beim Auf- 
und Abbau in der Mehrzweckhalle! 

Geburtstage kommen und gehen. 

 Den 80.Geburtstag feierte                                         
Spitzwieser Elfriede und einige Mitglieder der  

KFB feierten ihren 85. Geburtstag. 

Danke an alle Jubilare für die netten Nachmit-
tage, die wir miteinander verbringen durften. 

Ihr KFB –Team 

 

 

VORSCHAU -TERMINE 2024 

1.MÄRZ - WELTGEBETSTAG in Tarsdorf 

17.MÄRZ  - FAMILIENFASTTAGSAMMLUNG 

7.MAI - 14.00 UHR KIRCHENREININGUNG 

24.MAI- MAIANDACHT mit anschließender                                                                    
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

 



 

Am 11. Jänner übergab Maria im Namen des Kinderliturgieteams an 
das Team der Nothilfe für traumatisierte Kinder nach schrecklichen 
Ereignissen die gespendeten Spielsachen. So können wir mithilfe un-
serer Spender*innen vielen Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubern. 
Noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden. 

 

Die Kindersegnung am 30. Jänner war eine wunderschöne Feier. 
Trotz Krankheitswelle nahmen viele Kinder aus Kindergarten und 
Volksschule teil und auch Täuflinge konnten gesegnet werden. Das gemeinsame Beten und 
Musizieren machte allen viel Spaß und die Lebkuchenherzen nach dem Segen ließen sich die 
Kinder gerne schmecken.  

 

Nun freuen wir uns auf eine schöne Vorstellungsmesse der Erstkommunionskinder mit euch  
gemeinsam am 3. März.  

Janine Rasp 

Suchbild: Petrus weint 

 
Petrus hat Jesus, seinen besten Freund, dreimal verleugnet. Jetzt weint er bitterlich. Zwischen 
dem Bild links und dem Bild rechts gibt es zehn Unterschiede. Findest du sie? 

 

Daria Broda, www.knollmaennchen.de, In: Pfarrbriefservice.de 

 



 

Feste im Kirchenjahr – für Kinder erklärt  
Aschermittwoch, Fastenzeit 

Am Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit. Sie dauert 40 Tage und endet zu Ostern. In dieser 
Zeit bereiten wir uns auf dieses Fest vor. Wir werden fasten und verzichten. Wir denken beson-
ders an Menschen, denen es nicht so gut geht. Am Aschermittwoch macht uns der Priester im 
Aschermittwochsgottesdienst ein Kreuz aus Asche auf die Stirn. Er sagt: „Jeder Mensch muss 
sterben, so wie im Feuer alles zu Asche wird.“ 

 

Palmsonntag 

Der Palmsonntag ist der Beginn der Karwoche. Wir hören das erste Mal die Leidensgeschichte 
Jesu. Am Palmsonntag zieht Jesus auf einem Esel in Jerusalem ein. Die Menschen in der 
Hauptstadt begrüßen und bejubeln ihn mit Zweigen in den Händen. Zur Erinnerung an dieses 
Fest segnet der Priester in der Palmprozession Palmbuschen, die die Leute mitbringen und da-
mit Jesus ehren. 

 

Gründonnerstag 

Am Gründonnerstag feiert Jesus mit seinen Jüngern das Letzte Abendmahl. Mit diesem Fest hat 
sich Jesus uns in Brot und Wein geschenkt. Er hat gesagt: „Das ist mein Leib. Das ist mein Blut. 
Tut dies, dann bin ich mitten unter euch!“  

 

In manchen Kirchen wäscht der Priester einer Gruppe aus der Gemeinde die Füße. Er zeigt da-
mit, was Jesus für uns sein möchte, nämlich der Diener aller. 

 

Karfreitag 

Der Karfreitag ist ein trauriger Tag für alle Christen. Wir denken daran, dass Jesus am Kreuz ge-
storben ist, obwohl er unschuldig gewesen ist. 

 

In der Kirche hören wir die Leidensgeschichte Jesu. Im Gottesdienst verehren wir ein Kreuz. Vie-
le schmücken das Kreuz auch mit Blumen, um zu zeigen, dass sie an Jesus denken. 

 

Ostern 

Ostern ist das größte Fest der Christen. Es beginnt in der Osternacht und dauert eine ganze 
Woche. In der Osternacht wird die Osterkerze angezündet. Sie ist das Zeichen für den aufer-
standenen Christus. Im Osterevangelium hören wir die Botschaft, dass Gott Jesus auferweckt 
hat. Wir singen Lieder der Auferstehung und Freude. 

. 

Osterzeit 

Mit dem Ostersonntag beginnt die Osterzeit, die 50 Tage dauert. Die Freude über die Auferste-
hung soll die ganze Zeit andauern. In dieser Zeit werden gerne Erstkommunionfeiern abgehalten 
und Kinder getauft. 

 

Zu Ostern wird es nach dem Winter wieder Frühling. Pflanzen fangen an zu blühen. Tierbabys 
werden geboren. 

 

Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at. In: Pfarrbriefservice.de. 

 



 

Maiandachten 

Im Monat Mai wollen wir wieder Maiandachten bei den Kapellen unserer Pfarre bzw. in der Kir-
che feiern. Wer die Feier einer Maiandacht vorbereiten und gestalten will oder bei seiner Kapelle 
wünscht, möge sich bitte bis 21. April 2024 bei Sabina Eder (sabina.eder@dioezese-linz.at,  
Tel. 0676 8776 6272) oder im Pfarrbüro (Ingrid Hochradl, Tel. 07748 2241-11) melden, damit die 
Termine koordiniert und in der Gottesdienstordnung vermerkt werden können. 
 

Aus der Friedhofsordnung 

Nur verrottbare Friedhofsabfälle in den rechten Container. 

In den linken Container bitte nur Grabkerzen einwerfen. 

Alle anderen Abfälle bitte mitnehmen und zu Hause entsorgen. 

Grabpflege und Überprüfung der Standsicherheit der Grabsteine: Wir möchten Sie auch 
heuer wieder darauf hinweisen, dass jeder Grabbesitzer verpflichtet ist, jährlich die 
Standhaftigkeit der Grabkreuze und Grabsteine zu überprüfen und gegebenenfalls               
unverzüglich richten zu lassen.  

Mit dieser Mitteilung ist der gesetzliche Auftrag von Seiten der Friedhofsverwaltung er-
füllt. Eventuell angefallene Schäden an Nachbargräbern oder Personenschäden werden 
rechtlich dem Grabbesitzer zu Lasten gelegt.  

Wir möchten Sie auch bitten, weiterhin Ihre Gräber ordentlich zu pflegen und die                
begehbaren Flächen zwischen den Grabstellen von Unkraut frei zu halten, sowie den                
Abfall in den aufgestellten Containern und Behältern ordnungsgemäß zu entsorgen.                
Vielen Dank!  

Mitteilungen der Pfarrgemeinde 

Hannes Santner für seine Dienste als Zechpropst, die er 13 Jahre lang zum Wohle der 
Pfarre ausgeübt hat. 

Christian Wimmer für seine Dienste als Zechpropst 

Herzlichen Dank an die Mitglieder des FA- Finanzen, die sich die Dienste als Zechprobst    
aufteilen. 

Wir begrüßen neu im Blumenschmuck-Team: Waltraud Eder und Christl Netzthaler!   
Herzlichen Dank dass ihr euch für diesen schönen Dienst bereit erklärt habt. 

Danke an die Klarinettengruppe der Musikkapelle, die uns beim Gang in den Advent zur 
Viperkapelle musikalisch unterstützt hat. 

An alle Ehrenamtlichen, die sich in den verschiedensten Gruppierungen in den Dienst der 
Pfarrgemeinde gestellt haben und damit zu einer gedeihlichen und erfolgreichen  Arbeit         
beitragen. 

An Albert Neuhauser für die Spende des Christbaums. 

Ein herzliches DANKESCHÖN! 



 

Sammlungen und weitergegebene Spenden: 

Ein herzliches Dankeschön allen, die an der Organisation der Aktionen beteiligt waren! 
Ein herzliches Dankeschön allen, die mit Ihrer Spende einen Betrag geleistet haben. 
  

 
*Sammlung für die Pfarre 

Jänner 2023 Sternsingeraktion 2023  EUR 3.299,98 

Februar 2023 Sammlung Kirchenheizung*  EUR    564,20 

  Schauermessen 2023* EUR 1.340,00 

  Spende für Außensanierung Kirche 2023*  EUR 6.485,60 

März 2023 Familienfastenaktion     EUR    678,40 

Mai 2023 Caritas-Haussammlung  EUR    324,22 

Juli 2023 Christophorus-Aktion  EUR    669,85 

August 2023 Caritas-Augustsammlung  EUR    468,50 

Oktober 2023 Erntedank*  EUR 3.011,74 

Oktober 2023 Weltmissionssonntag EUR    431,70 

November 2023 Caritas Elisabethsammlung  EUR    362,30 

Dezember 2023 KMB Aktion: Sei so frei EUR    650,00 

Dezember 2023 Adventsammlung für Afrika EUR    450,00 

Jänner 2024 Sternsingeraktion 2024     EUR 2.669,70 

Jahresstatistik 2023: 

Taufen          11 

Hochzeiten    3 

Begräbnisse    8 

Erstkommunion  15 

Krankenkommunion und Krankensalbung: 
Wer in der Karwoche die heilige Kommunion oder Krankensalbung bei sich zuhause empfan-
gen möchte, den bitten wir, sich bei Kaplan Johannes Xu (feiyan.xu@dioezese-lilnz.at, 0676 
8776 6234) oder im Pfarrbüro (Ingrid Hochradl, Tel. 07748 2241-11) zu melden. 
Wir werden uns dann mit Ihnen in Verbindung setzen. 
 

Einladung zur Bußfeier  

In der Fastenzeit, die als österliche Bußzeit bezeichnet wird, laden wir auch heuer wieder zu 
besonderen Formen des gottesdienstlichen Feierns ein. 

Am Donnerstag, den 14. März 2024 wollen wir um 19.00 Uhr eine Messe mit Bußfeier in 
der Pfarrkirche halten. 

Biblische Texte, Gesänge und Zeiten der Stille laden ein zum Überdenken des eigenen Le-
bensweges, zu Gedanken und Gebeten von Frieden und Versöhnung. 



 

Palmsonntag 24.März 8.15 Einzug in Jerusalem 

Familienmesse mit Palmweihe und                 
Prozession 

Gründonners-
tag 

28.März 19.30 Feier des letzten Abendmahles 

Abendmahlsfeier,                                                           
anschließend Anbetung 

Karfreitag 29.März 15.00 Gedächtnistag des Leidens und Sterbens Jesu 

Karfreitagsliturgie 

Osternacht 30.März 20.00 Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 

Auferstehungsfeier mit „Scheitl“ und                           
Speisenweihe 

Ostersonntag 31.März 9.45 Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 

Osterhochamt mit Speisenweihe  

2.Tafel für die Kirchensanierung 

Ostermontag 1.April 8.15 

18.00 

Festmesse 

Emmausgang von Ibm nach Herating                           
Besinnliche Wanderung zu Texten der                   
Emmauserzählung und Lieder aus Taize.      
Unterwegs -Sein von Ibm nach Herating 

           OSTERN FEIERN IN UNSERER PFARRE 

 

MO 19. Feb. 19.45 PGR-Leitung 

SO          25. Feb. 9.45 Sonntagsmesse 

DI 27. Feb. 19.00 SB-Gruppe 

FR März 19.30 Weltgebetstag im Gemeindesaal TARSDORF 

SO 3. März 9.45 Vorstellungsmesse                                                         
der Erstkommunionkinder 

MO 4. März 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim MOOSDORF 

DI 5. März 19.45 PGR-Sitzung 

MI 6. März 19.00 Bibelkurs im Pfarrheim EGGELSBERG 

SO        10.März 8.15 Gottesdienst 

DO          14. März 19.00 Messe mit Bußfeier 

FR          15. März 17.00 Jungschar-Nachmittag im Pfarrheim EGGELSBERG 

SO        17.März 8.15 Sonntagsmesse, anschließend EZA-Verkauf 

DO          19. März 19.00 Kreuzwegandacht 

FR          22. März 9.30 Schulgottesdienst der Volksschule 

DO 7.März 19.30 PGR u. Fachteams—Zukunftsperspektive 

TERMINE   Februar—März 

 

SAMSTAG, 23.März  ab 13 Uhr  OSTERBASAR der Goldhaubengruppe 

 in der Mehrzweckhalle Es gibt Palmbuschen, Kuchen, Kaffee ,………. 



 

Unser Pfarrbüro im Pfarrheim EGGELSBERG (( 07748/2241) ist für Sie  
geöffnet: 

jeden Mittwoch 8.00-11.00 Uhr und jeden Donnerstag 8.00-11.00 Uhr 
Verschiebungen durch Ferienzeiten oder Feiertage sind möglich. 
Die aktuellen Zeiten sind auf der Gottesdienstordnung ersichtlich! 

 

 
 

Erreichbarkeit in seelsorglichen Anliegen: 
 

Pfarrbüro Eggelsberg (( 07748/2241) 
Pfarrseelsorgerin Sabina Eder (( 0676/8776-6272) (nicht am DO) 

Sprechstunden von Pfarrseelsorgerin Sabina Eder 
im Pfarrbüro nach persönlicher Vereinbarung 

per Telefon 0676 8776 6272 
oder per E-Mail: sabina.eder@dioezese-linz.at 

SO 7.April 8.15 Gottesdienst  

MO 8.April 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim Moosdorf 

MI 10.April 19.30 Bibelkurs im Pfarrheim Eggelsberg 

So 14.April 8.15 Sonntagsmesse der FF. Geretsberg 

SA      20.April 9.30 Ministrantenstunde 

SO 21.April 8.15 Sonntagsmesse, anschließend EZA-Verkauf 

DI 23.April 19.00 Treffen der SB-Gruppe 

SO 28.April 9.45 Familienmesse zur Erstkommunion 

SA 4.Mai 6.00 Fußwallfahrt nach Maria Schmolln, ein genaueres Programm 
folgt 

SO 5.Mai 8.15 Sonntagsmesse 1.DIRNDLKLEIDSONNTAG 

MO 6.Mai 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim Moosdorf 

DI 7.Mai 19.00 Bittprozession mit Bittmesse 

DO 9.Mai 8.15 Gottesdienst- Hochfest Christi Himmelfahrt 

SO 12.Mai 9.45 Gottesdienst 

FR 17.Mai 17.00 Jungschar-Nachmittag im Pfarrheim Eggelsberg 

DI 7.Mai 14.00 KIRCHENREINIGUNG 

DO 11.April 19.45 Votrag : Osteoporose  Dr. Regina Webersberger—KBW 

TERMINE   April und Mai 2024 


